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Der Elternbeirat des Gymnasiums Pullach berichtet über das Schuljahr 2008/2009: 
 
 
Neuwahl des Elternbeirats 
 
Mit dem Schuljahr 2008/09 ging der am 30.10.2008 neu gewählte Elternbeirat in das erste Jahr seiner Amtspe-
riode nach § 19 GSO, da die zweijährige Amtsperiode des bisherigen Elternbeirats im letzten Schuljahr endete. 

Zu den  neu gewählten Mitgliedern des Elternbeirats zählen  in alphabetischer Reihenfolge (in Klammern ist 
die Mitgliedschaft in den Arbeitsgruppen des Elternbeirats angegeben): 
Herr Joerg Geissler (Medien, Computer, Vorträge, Kommunikation) 
Frau Isabell Häusler (Schüleraustausch, Sprachen, Schulausbau/umbau) 
Frau Elke Keller (Schulleben, Medien, Computer, Vorträge, Landeselternvereinigung) 
Frau Kerstin Kuner (Events, Mittagsbeköstigung, Kommunikation, Schulleben) 
Frau Brigitte Metzger (erste Vorsitzende, Schulforum, Schulausbau/umbau) 
Herr Simon Redfern (Kassenwart, Medien, Computer, Vorträge) 
Frau Karin Rosenkötter (Schüleraustausch, Sprachen) 
Herr Christian von Schmidt (dritter Vorsitzender, Medien, Computer, Homepage, Vorträge) 
Frau Sylvia Weinbuch (Events, Mittagsbeköstigung, Schulleben) 
Frau Gabriele Wittek (Schulforum) 
Herr Dr. Peter Ziegler (zweiter Vorsitzender, Schulausbau/umbau, Kommunikation, Landeselternvereinigung, 
Schulforum, Schulleben) 
Frau Gertrud Zickgraf (Events, Mittagsbeköstigung, Kommunikation, Schulleben) 
 
Den ausgeschiedenen Elternbeiratsmitgliedern, namentlich die frühere Vorsitzende Frau Prof. Dr. Helene von 
Bibra, Frau Dr. Dagmar Bergmann-Erb, Frau Mania Plaul, Frau Dr. Monika Reincke, Frau Dr. Monika Reiser-
Glowka, Frau Gabriella Zaharias-Doff, möchten wir an dieser Stelle unseren Dank sagen für den großen Ein-
satz und die hervorragende Zusammenarbeit.   
 
Ziele des Elternbeirats 
 
Eines der wichtigsten Ziele des Elternbeirats – wie auch in den Vorjahren – ist, die Kommunikation in der 
Schulfamilie zu fördern und zu stärken. Der Elternbeirat bemüht sich um einen ständigen, vertrauensvollen 
Dialog  mit der Schulleitung, den Lehrern, den Mitarbeitern an der Schule sowie allen Eltern und Schülern, um 
zu einem harmonischen und für alle Beteiligten konstruktivem Schulklima beizutragen. Insbesondere über die 
Klassenelternsprecher konnten viele wichtige Fragen erörtert, Lösungen erarbeitet und geeignete Maßnahmen 
auf den Weg gebracht werden.  
Am 26.1.2009 fand eine gemeinsame Sitzung des Elternbeirats mit den Klassenelternsprechern statt. Bei dieser 
Sitzung wurden die Elternbeiräte und deren Arbeitsgruppen vorgestellt und konnten die Anfragen der Klassen-
elternsprecher insbesondere zu Vertretungsstunden, Notendurchschnitten und Französischunterricht, beantwor-
tet werden.  Auf Anregung der Klassenelternsprecher nahm sich der Elternbeirat folgender Themen an: Zu-
stand des Schulhauses im Turnhallenbereich, Hospitieren jüngerer Schüler im Chemieunterricht höherer Klas-
sen, Abwesenheiten von Referendaren in der Schulzeit wegen Fortbildungen und Gestaltung des Schuljahres-
endes. Da der Zweckverband für den Zustand des Schulgebäudes verantwortlich ist,  kann der Elternbeirat hier 
nur Anregungen geben. Bei den Referendaren sind die Fortbildungstage fest vorgeschrieben und können von 
der Schule nicht geändert werden. Am Schuljahresende werden Betriebspraktika, Projektarbeiten (Forumstage) 
und wiederholender Unterricht stattfinden. Wollen jüngere Schüler am Unterricht höherer Klassen teilnehmen, 
so kann hier der entsprechende Lehrer gefragt werden.  
 
Zur Ergänzung der Kontakte des Elternbeirats nach allen Seiten fand am 2.2.2009 eine Sitzung mit der Schul-
leitung und dem Förderverein statt. Hier wurden Vorschläge für förderwürdige Vorhaben erörtert.  
 
In der letzten Sitzung vom 27.04.2009 stimmte der Elternbeirat dafür, den Aufenthalt in Pappenheim  ver-
suchsweise für alle 8. Klassen durch einen Aufenthalt im Kleinwalsertal zu ersetzen.  Dort werden durch den 
Veranstalter „Outward Bound“ Erlebnis- und Eventpädagogik angeboten, die Schüler sollen sich aus Baustei-
nen ihr Programm selbst zusammensetzen.   
 



   

Arbeitsgruppe Kommunikation 

Die Arbeitsgruppe Kommunikation traf sich am 18.12.2008 mit den für Kommunikation zuständigen Lehrern 
und konnte hinsichtlich verschiedener noch vorhandender Kommunikationshürden Lösungen entwickeln. 
Um den Klassenelternsprechern den Einstand zu erleichtern,  wurde ein Informationsblatt geschaffen, in dem 
die wichtigsten Aufgaben und Tätigkeitsfelder der Klassenelternsprecher  beschrieben sind.  Die Einführung 
eines zweiten Elternabends hat sich bewährt.  Dieser bietet eine weitere Möglichkeit, die Zusammenarbeit 
zwischen Lehrern, Schülern, Elternsprecher und Eltern zu stärken. Daher sollen Klassenelternsprecher über 
diese Möglichkeit informiert sein und zuvor unter den Beteiligten die für den Abend wichtigen Themen abfra-
gen. 
 
Geplant ist weiter eine Informationsschrift für alle Eltern neuer Gymnasiasten mit Antworten auf möglichst 
viele Fragen, die sich für Neuankömmlinge stellen und einem Raumplan, der die Orientierung erleichtern soll. 

 
Arbeitsgemeinschaft Schulleben 
 
Diese Arbeitsgruppe befasst sich mit den Themen Mobbing, sozialer Umgang, Moral und Werte. 
Zur Klärung anstehender Aufgaben traf sich am 18.5.2009 die Arbeitsgemeinschaft mit Klassenelternspre-
chern. Es konnte insbesondere hinsichtlich dreier Themen Handlungsbedarf festgestellt werden. Hierzu fand 
ein „Brainstorming“ mit den Schulsozialpädagoginnen statt,  mit dem Ziel Maßnahmen zu erkunden, welche 
u.a. von den Schulsozialpädagoginnen durchgeführt werden können.  
 
Schulausbau/umbau 
 
Ein erstes Informationsgespräch zwischen dem neuen Elternbeirat und der Gemeinde Pullach,  vertreten durch 
den ersten Bürgermeister, Herrn Westenthanner und die Bautechnikerin Frau Dreßel, fand am 13.1.2009 statt. 
Die Bauausführung und -durchführung wurde hierbei besprochen. Der Anbau soll im Erdgeschoß die Mensa 
mit 108 Plätzen beherbergen, im Keller befindet sich ein Mehrzweck/Theaterraum, im ersten Stock werden 
zwei Klassenräume und zwei weitere Räume, im zweiten Stock zwei Klassenräume und ein Chemie- bzw. 
Physiksaal vorhanden sein. 

Der Baubeginn konnte wie geplant mit dem Spatenstich am 31.3.2009 erfolgen. Die Baudauer soll für den 
Anbau 15 Monate nicht überschreiten, für den Umbau innerhalb des bestehenden Schulgebäudes sind daran 
anschließend 12 Monate vorgesehen. 
Über die Webcam auf der Internetseite des Gymnasiums lässt sich der Baufortschritt verfolgen.  

Arbeitsgruppe Mittagbeköstigung 

Wie bekannt, findet die Mittagsversorgung nun in Containern statt, die von der Gemeinde Pullach aufgestellt 
wurden.  80 bis 100 Essensplätze sind vorhanden, die gut angenommen werden.  
Hier wurde das Angebot des externen Anbieters „Teller voll“ getestet und für  gut befunden. Wie sich die 
Mittagsversorgung der Schüler nach Fertigstellung des Anbaus im Einzelnen gestaltet, ist noch offen. Mögli-
cherweise kann neben der externen Belieferung auch eine teilweise interne Versorgung stattfinden.  

Events 

-Weihnachtsbasar 
Wie in den Vorjahren betrieb der Elternbeirat einen Würstlstand. Durch den Einsatz der Elternbeiräte und auch 
vieler Klassenelternsprecher, die tatkräftig Hilfe leisteten und denen wir auf diesem Weg nochmals dafür herz-
lich danken wollen, konnte ein gutes Ergebnis erzielt werden.  
 
- Lehrereinladung 
Traditionsgemäß lud der Elternbeirat die Schulleitung, die Lehrer und die Klassenelternsprecher zu einem 
gemütlichen abendlichen Beisammensein ein, um das gegenseitige Kennenlernen und die Kommunikation zu 
fördern. Wie auch in den Vorjahren ergaben sich viele konstruktive Gespräche und konnten erste Kontakte 
geknüpft werden. 
 
- Tag der offenen Tür 
Hier betrieb der Elternbeirat wie schon in den Vorjahren einen Kuchenverkauf, der gut angenommen wurde.  
 
 



   

- Urkundenvergabe 
Wie auch in den letzten Jahren werden am Schuljahresende 2008/09  besonders engagierte Schüler mit eigenen 
Urkunden in Zusammenarbeit mit der Schulleitung und dem Förderverein  gewürdigt.  Dieses Lob soll Anreiz 
und Ermutigung sein sich auch außerhalb der vorgegebenen Schulfächer für etwas einzusetzen, was den Nei-
gungen und Begabungen entspricht.  

- Berufsinfotag 
Begonnen wurde mit den Planungen für den Berufsinformationstag im nächsten Schuljahr am 16.10.2009.  

Medien-Computer-Vorträge 
 
Nach wie vor bemüht sich der Elternbeirat um möglichst alle Emailadressen der Eltern, damit relevante Infor-
mationen an möglichst viele auf schnellstem Weg versendet werden können. Bislang lief die Verständigung 
hauptsächlich über die Klassenelternsprecher.  
Für das nächste Schuljahr ist ein Vortrag in Vorbereitung. Geplantes Thema ist „Mut zur Erziehung“ bzw. 
„Wertevermittlung.“  

 
Schüleraustausch/Sprachen 

Nachdem nun wieder mit großem Erfolg ein Austausch mit Pouillac stattfand, soll dieser Austausch zur festen 
Einrichtung werden. Der Elternbeirat will sich dafür einsetzen, dass ein Austausch auch mit Schulen in eng-
lischsprachigen Ländern in Gang kommt.  

Geplant ist ein Erfahrungsaustausch für länger dauernde Auslandsaufenthalte in der 10. bzw. 11. Jahrgangsstu-
fe durch Schüler, die ein Schuljahr  im Ausland verbracht haben. 

 
Schulforum 
 
Die Vertretung des Elternbeirats konnte  im Schulforum die an der Schule tätigen Schulsozialpädagoginnen 
kennen lernen. Diese stellten ihre Einsatzmöglichkeiten und Ziele vor. Insbesondere wollen die Schulsozialpä-
dagoginnen Benachteiligungen entgegenwirken, die Entwicklung der Jugendlichen fördern, die Sozialkompe-
tenzen stärken und Werte vermitteln.   
Die Aktion „Wie gehen wir miteinander um?“ wurde durchwegs positiv bewertet. Es wurden kurz die ver-
schiedenen Herangehensweisen an das Thema geschildert.  Einigkeit bestand darüber, dass der Umgang mit-
einander weiterhin Thema bleiben muss. 
Die Schülermitverwaltung berichtete über ihre Aktivitäten, wie die Organisation des Weihnachtsbasars, das 
Faschingsfest für die Unterstufe, die Valentins- und Osterhasenaktion sowie den Verkauf von Schulkleidung.  
 
Zum Schluss 
 
Abschließend danke ich ganz  herzlich allen Elternbeiratskollegen/innen für ihre engagierte, fröhliche und stets 
konstruktive und kreative Zusammenarbeit. Gemeinsam können wir schwierige Aufgaben angehen und mit 
Teamgeist diplomatisch und erfolgreich lösen. 
 
 

 
Brigitte Metzger Dr. Peter Ziegler 
Vorsitzende des EB Stellv. Vorsitzender des EB 


